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Was ist WiFi4EU?

Die Europäische Union sorgt für kostenlosen WiFi -Zugang zum Internet in Parks, auf 
Plätzen, in Bibliotheken...

Å Investition der EU in Höhe von 150 Mio. EUR

Å Fast 9 000 Städte und Gemeinden 

Wir profitieren alle davon!

EU-weit investiert WiFi4EU in Gemeinden, damit 
Anwohner, Touristen oder Besucher dort 
kostenlosen Internetzugang erhalten.

Wie funktioniert WiFi4EU?

Å Die Gemeinden werden in der Reihenfolge der 
Beantragung (d. h. Zeitpunkt der Antragstellung) 
unter Berücksichtigung der geografischen 
Verteilung ausgewählt. 

Å Die Installationskosten werden von der 
Kommission übernommen; die laufenden Kosten 
tragen die Gemeinden (Mindestlaufzeit des 
Internetzugangs von 3 Jahren ). 

Å Anwohner und Besucher können die WiFi4EU -
Netze kostenlos , werbefrei und ohne 
Weiterverwendung ihrer Daten für gewerbliche 
Zwecke nutzen.



WiFi4EU

1. Aufforderung

Å42 Mio. EUR 

Å2 800 vergebene Gutscheine

ÅAufforderung am 7. November 2018 
eingeleitet

ÅMax. 224 Gutscheine pro Land

ÅMin. 15 Gutscheine pro Land

Å13 200 Anträge

Å3 500 Bewerbungen in den ersten 5 
Sekunden

Å Italien, Deutschland, Spanien und Frankreich 
erhielten ihre maximale Anzahl an 
Gutscheinen innerhalb der ersten Sekunden.

2. Aufforderung

Å51 Mio. EUR 

Å3 400 vergebene Gutscheine

ÅAufforderung am 4. April 2019 eingeleitet

ÅMax. 510 Gutscheine pro Land

ÅMin. 15 Gutscheine pro Land

ÅFast 10 000 Anträge

Å97,5 % der verfügbaren Gutscheine wurden 
innerhalb der ersten 60 Sekunden vergeben

Å Italien, Deutschland und Spanien erhielten 
ihre maximale Anzahl an Gutscheinen 
innerhalb der ersten Sekunden.

Karte der ausgewählten Gemeinden (1. und 2. 
Aufforderung) 
Über 50 % der Gemeinden in Bulgarien, Kroatien, Irland, 
Litauen, Portugal und Slowenien waren unter den 
Gewinnern der ersten beiden Aufforderungen.



WiFi4EU - schrittweise erklärt

1 - Registrierung

3 - Auswahl

2 - Antrag

4 - Unterzeichnung

5 - Installation

hochladen/aktualisieren der Nachweise

wird in der Reihenfolge der Beantragung unter 
Berücksichtigung der geografischen Ausgewogenheit 
bearbeitet

Gewinner werden bekannt gegeben

der Finanzhilfevereinbarung mit den 
Gemeinden

der WiFi -Geräte



1 - Registrierung

Registrierung im Portal in 4 Schritten



1 ïRegistrierung

Gemeinden können ihre Daten zur Vorbereitung der neuen Aufforderung 
bearbeiten (z. B. bei Bürgermeisterwechsel, Änderung der Kontaktdaten).



1 ïRegistrierung

Sie erhalten zwei E -Mails mit Anweisungen für die nächsten Schritte.



2 - Antrag

Offene Aufforderungen zur Einreichung von Anträgen werden auf dem Portal bekannt 
gegeben. Bereits registrierte Gemeinden erhalten eine gesonderte Benachrichtigung.

FAQ: 3.1 ï3.2



2 - Antrag

Nach der Beantragung

Å Sobald die Gemeinden den Antrag abgeschickt haben, wird ihnen mit einer grünen 
Pop-up -Benachrichtigung bestätigt, dass der Klick eingegangen ist und verarbeitet 
wird.

Å Zu einem späteren Zeitpunkt erhalten die Städte und Gemeinden eine gesonderte 
Benachrichtigung in Form einer E -Mail, um die Registrierung ihres Antrags zu 
bestätigen.

Å Die E -Mail -Benachrichtigung für die 3. Aufforderung wird den Zeitpunkt der 
Beantragung beinhalten. 

FAQ: 4.1



3 ïAuswahl

Die ausgewählten Gemeinden erhalten eine E -Mail -Benachrichtigung, in der sie 
aufgefordert werden, die Finanzhilfevereinbarung zu lesen und im Portal 

elektronisch zu unterzeichnen (keine besondere Voraussetzungen oder Geräte 
nötig).


